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Anwesende

Herr Wolfgang Große Brömer
Frau Marita Wolter
Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck
Herr Hubert Cordes
Herr Klaus Kösling
Herr Thomas Krey
Herr Ulrich Real
Frau Yannah Selonke
Frau Maren Großenbrink
Frau Anja Kösling
Frau Simone-Tatjana Stehr
Frau Gundula Hausmann-Peters
Herr Christian Benter
Frau Karin Dubbert
Herr Hans Josef Tscharke
Herr Johannes Thielen
Frau Sandra Gödderz
Herr Sebastian Girrullis
Herr Lühr Koch
Frau Stefanie Wehling
Frau Andrea-Cora Walther
Herr Immanuel Schuler
Herr Pater Ernst-Otto Sloot

Abwesende

Herr Andreas Blanke
Herr David Driever
Herr Michael Kirschner
Frau Luisa Schwips
Frau vom Bruch
Herr Pfarrer Harald WIlhelm

Verwaltung

Herr Hegener
Frau Münich
Fr. Dr. Jordan-Ecker
Herr Böttcher
Herr Kalthoff
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Gäste

Frau Hillebrand-Bittner

Außerdem

Herr Maibaum
Herr Schaller
Herr Wulf
Herr Nahrstedt
Herr Telli
Frau Groß-Erwig
Frau Scherdin
Frau Thoer
Frau Becker
Frau Schulte-Ortbeck
Frau Schönfeld-Nastoll
Herr Horvath
Herr Dabels
Herr Hinz
Herr Bergforth
Herr Gebken
Herr Middendorf
Herr Dera
Herr H. Kalthoff
Herr Bücker
Herr Reuen
Frau Reisz
Frau Penkert
Frau Baeva
Frau Wermert-Heetderks
Frau van Elst
Frau Thomas
Frau Amrehn
Herr Alders
Herr Corr
Herr Wilms
Herr Bleckmann
Herr Öztürk
Herr Sudasdemir
Herr Senocak
Herr Yildiz
Herr Polathan
Herr Bahri
Herr Ismail
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: Weiterführung des Projekts: "Open Sunday"
Vorlage: A/16/3287-01

1.2 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: 
Sachstandsbericht „Hallenkapazitäten an den Osterfelder Schulen“
Vorlage: M/16/3308-01

1.3 Schulschwimmen in Oberhausen
Vorlage: M/16/3321-01

1.4 Gute Schule 2020
hier:  Mittelbereitstellung zur Fortführung der in 2017 beschlossenen konsumtiven 
Maßnahmen im Haushaltsjahr 2018
Vorlage: B/16/3300-01

1.5 Kommunale Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte
hier: Tätigkeitsbericht für den Zeitraum Januar 2017  bis Dezember 2017
Vorlage: M/16/3253-01

1.6 Projektbericht Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern.
Vorlage: M/16/3353-01

1.7 Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2017 bei der Kostenart 543188 – FL Beschaffungswesen für den Pro-
duktbereich 03-Schulträgeraufgaben.
Vorlage: B/16/3324-01

2 Vorberatungen

2.1 Schulorganisatorische Maßnahmen in Osterfelder Grundschulen und Herrichtung des
Standortes  der ehemaligen "Hauptschule Eisenheim"  für eine Grundschulnutzung im
Rahmen "Gute Schule 2020" (GS 2020)
Vorlage: B/16/3382-02
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2.2 Errichtung eines Neubaus am Käthe-Kollwitz-Berufskolleg zur Auflösung der Depen-
dance Nierfeldweg
im Rahmen der Umsetzung des zweiten Kapitels des Kommunalinvestitionsförderungs-
gesetzes in NRW
Vorlage: B/16/3396-01

2.3 Sachstandsbericht zum Medienentwicklungsplan der Stadt Oberhausen und Mittelver-
wendung aus dem Finanzierungsprogramm Gute Schule 2020.
Vorlage: B/16/3375-01

2.4 Einrichtung zusätzlicher Klassen an der Theodor-Heuss-Realschule zum Schuljahr 
2018/2019
Vorlage: B/16/3400-01

2.5 Antrag gemäß § 4 unserer Geschäftsordnung 
hier: Umsetzung der Empfehlungen aus dem Bericht „Neukonzeption der Schwimmzei-
tenvergabe für die Oberhausener Schulen“ der Bergischen-Universität Wuppertal
Vorlage: A/16/3424-01

3 Anträge gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen

3.1 Antrag der CDU-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt:
Sachstandsbericht "Flexibilisierung des Offenen Ganztages"
Vorlage: A/16/3427-01

3.2 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachstandsbericht „Türkisch als Fremdsprache 
am Bertha-von-Suttner-Gymnasium“
Vorlage: A/16/3425-01

3.3 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachstandsbericht „Medienzentrum Oberhau-
sen“
Vorlage: A/16/3426-01

4 Mitteilungen der Verwaltung

4.1 Seiteneinsteigerzahlen Februar 2018
Vorlage: M/16/3392-01
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4.2 Berichterstattung AG Bildungsplan

4.3 Schulgirokonten und Beschaffungsvorgänge
mündlicher Bericht

4.4 Sachstand § 132 c SchulGNRW
mündlicher Bericht
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Herr Große Brömer eröffnet am 14.03.2018 um 15:00 Uhr die 24. Sitzung des Schulausschus-
ses und begrüßt die Anwesenden.

Die Einladung ist den Teilnehmer/Innen form- und fristgerecht zugegangen.

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden durch Herrn Große Brömer gestellt.

 Der TOP 3.2. wird als erster TOP vorgezogen.
 Der TOP 1.3. soll direkt mit dem TOP 2.5 zusammen behandelt werden. Die Vorlage 

zum TOP 1.3. konnte nicht in Papierform verschickt werden.
 Der TOP 1.7. wird mit dem TOP 4.3 zusammenbehandelt.

Der geänderten Tagesordnung wird so zugestimmt.

Die Niederschrift des 23. Schulausschusses wird genehmigt.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 4 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Weiterführung des Projekts: 
"Open Sunday"
Vorlage: A/16/3287-01

Die Präsentation wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.

 1.2. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 4 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: 
Sachstandsbericht „Hallenkapazitäten an den Osterfelder Schulen“
Vorlage: M/16/3308-01

Der Bericht wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.

 1.3. Schulschwimmen in Oberhausen
Vorlage: M/16/3321-01

Siehe TOP 2.5
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 1.4. Gute Schule 2020
hier: Mittelbereitstellung zur Fortführung der in 2017 beschlossenen konsum-
tiven Maßnahmen im Haushaltsjahr 2018
Vorlage: B/16/3300-01

Lt. Frau Hausmann-Peters wurden Maßnahmen im letzten Jahr beschlossen. Hierüber 
sollte im Schulausschuss regelmäßig informiert werden

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.5. Kommunale Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte
hier: Tätigkeitsbericht für den Zeitraum Januar 2017  bis Dezember 2017
Vorlage: M/16/3253-01

Frau Oberste-Kleinbeck gibt zu bedenken, dass die Schullaufbahn von Zugewanderten 
länger beobachtet und statistisch erfasst werden sollte. Des Weiteren sollten die Mitar-
beiter des KI besser qualifiziert werden, da die Aufgaben nicht nur mit Ehrenamtlichen 
Kräften zu regeln sind.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 1.6. Projektbericht Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern.
Vorlage: M/16/3353-01

Der Bericht wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.

 1.7. Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlun-
gen im Haushaltsjahr 2017 bei der Kostenart 543188 – FL Beschaffungswesen 
für den Produktbereich 03-Schulträgeraufgaben.
Vorlage: B/16/3324-01

Frau Münich teilt mit, dass der Sachverhalt bereits in der Sitzung des Rates behandelt 
und auch beschlossen wurde. Trotzdem möchte sie einige Dinge klarstellen, die im Rat 
der Stadt so nicht dargestellt wurden. Der Bericht macht deutlich, dass die Ansätze 
2014-2018 von den Bedarfen stark abgewichen sind. Dies konnte bis zur Einführung von 
NKF jedoch durch den großen Deckungsring „Fremdleistungen und Beschaffung" meis-
tens kompensiert werden. Die OGM GmbH ist für die überplanmäßigen Mehrbedarfe 
nicht verantwortlich.

Hierauf stellt Frau Stehr den Antrag, die Mitteilung der Verwaltung als TOP fest einzu-
bringen. Dies wird ebenfalls von Herrn Benter befürwortet.

Lt. Frau Oberste-Kleinbeck ist es unabdingbar, die Deckungsringe aufzulösen und die 
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Ansätze entsprechend den Anforderungen anzupassen.

Ferner wurde im Rahmen der Sitzung die Frage hinsichtlich des abweichenden Gesamt-
budgets bzw. der überplanmäßigen Mittelbereitstellung zwischen den Vorlagen und dem 
nunmehr zur Verfügung gestellten Bericht aufgeworfen.

Unter A) Historie und Entwicklung der Schulkonten wird ein Gesamtbudget in Höhe 
von 3.503.640,00 € dargestellt. Dieses bezieht sich ausschließlich auf die Kostenart 
543188 - FL Beschaffungswesen über das die im Bericht dargestellten Geschäftsvorfälle 
abgewickelt werden.

Die Deckungsringe FL Beschaffungswesen des Produktbereiches 03/Schulträgeraufga-
ben beinhalten darüber hinaus die FL Postaufwendungen mit einem Budget in Höhe von 
53.280,00 €, mithin über sämtliche Deckungsringen für das Haushaltsjahr 2017 
3.556.920,00 €.
Das Ist-Ergebnis der FL Postaufwendungen für 2017 entspricht nahezu dem Budget.

Darüber hinaus wurden unter E) Beschaffungen von Ge- und Verbrauchsgütern die 
überplanmäßigen Mittelbereitstellungen aufgeführt, welche gerundet dargestellt sowie 
die Deckungsvorschläge zwischen den Deckungsringen des Produktbereichs 03 bereits 
in Abzug gebracht wurden. 

B/16/3215-01:
442.670,00 € Mittelbereitstellung abzgl. Deckung Beschaffungswesen im Produktbereich 
03/Schulträgeraufgaben i.H.v. 132.000 €, mithin 310.670,00 € (Bericht: 310.000,00 €)

B/16/3324-01: 
328.300,00 € Mittelbereitstellung, abzgl. Deckung Beschaffungswesen i Produktbereich 
03/Schulträgeraufgaben i.H.v. 9.630 €), mithin 318.670,00 €  (Bericht: 318.000,00 €)

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

 2. Vorberatungen

 2.1. Schulorganisatorische Maßnahmen in Osterfelder Grundschulen und Herrich-
tung des
Standortes  der ehemaligen "Hauptschule Eisenheim"  für eine Grundschul-
nutzung im
Rahmen "Gute Schule 2020" (GS 2020)
Vorlage: B/16/3382-02

Frau Münich führt aus, dass unter der Leitung von Frau Dr. Jordan-Ecker ein Arbeits-
kreis Schullandschaft in Osterfeld eingerichtet wurde, der u.a. die Schulentwicklung im 
Sozialraum 76 mit insgesamt 6 Grundschulen und einer Prognose von 17 Zügen analy-
siert. Hier geht es insbesondere um den geplanten Umzug der Robert-Koch-Schule und 
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der Osterfelder-Heide-Schule in das Gebäude der ehemaligen Hauptschule Eisenheim. 
Hiernach werde an dem Standort HS Eisenheim eine vierzügige Schule benötigt, die 
nun auch geplant wurde. In der Vorlage ist hierzu auch die Empfehlung um Zustimmung 
im Rat der Stadt Oberhausen.

Frau Dr. Jordan-Ecker führt an, dass die gesamte Planung unter umfänglicher Beteili-
gung der Schulaufsicht und der Schulleitungen stattgefunden habe Es habe im Vorfeld 
insgesamt 19 Termine gegeben, in denen ausgiebig über die Raumsituation und Bedar-
fe diskutiert wurde.

Herr Hegener lobt diesen partizipativen Weg und fügt an, dass die RKS weiterlaufen soll 
und die OHS auslaufen soll. Hierdurch muss keine neue Stelle ausgeschrieben werden.

Frau Göddertz regt an, kein Votum abzugeben. Sie erinnert an den Beschluss des Bil-
dungsplans, als auch bei „Gute Schule 2020“, dass eine Fünfzügigkeit nicht geprüft wur-
de. Es wurde nur festgestellt, dass der vorhandene Baukörper nur eine Vierzügigkeit er-
möglicht. Ein Neubau wurde nicht in Betracht gezogen. Stattdessen seien die qualitati-
ven und innovativen Möglichkeiten außeracht gelassen worden und es musste von 17 
auf 14 Züge in Osterfeld reduziert werden.

Lt. Frau Hausmann-Peters sollte eine langfristigere Ausrichtung und Prüfung der Zügig-
keiten bis 2022 /23 erfolgen. Das Raumbuch soll im ersten Quartal beschlossen werden. 
Dann sollte man es auch jetzt schon berücksichtigen.

Frau Oberste-Kleinbeck regt an, dass die Prognosen der Schülerzahlen statthaft sein 
müssen und dass man diese bis zur Ratssitzung noch anpassen müsse. Es sehe so 
aus, dass sich die Geburtenraten zukünftig noch erhöhen.

Herr Kalthoff (OGM) erklärt, dass das Raumbuch zukünftig die Grundlage für die Planun-
gen bildet. An der ehemaligen Hauptschule Eisenheim ist es möglich, den Forderungen 
der Schule zu folgen und einen Raum mehr zu planen. Für eine Fünfzügigkeit bietet das 
vorhandene Gebäude keine Möglichkeiten. Diese ließe sich nur mit einem Neubau reali-
sieren. Herr Kalthoff gibt jedoch zu bedenken, dass der Umbau bis Schuljahresbeginn 
des kommenden Jahres fertiggestellt wäre, was bei einem Neubau nicht zu realisieren 
ist.

Frau Münich weist darauf hin, dass von den Schulleitungen niemals Luxuswünsche ge-
äußert wurden, sondern lediglich die Raumstandards des neuen Raumbuches zugrunde 
gelegt haben.

Frau van Elst bittet darum, kurzfristig eine Entscheidung zu treffen, damit die Diskussion 
durch eine Entscheidung beendet wird.

Die Vorberatung bleibt ohne Votum.
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 2.2. Errichtung eines Neubaus am Käthe-Kollwitz-Berufskolleg zur Auflösung der 
Dependance Nierfeldweg
im Rahmen der Umsetzung des zweiten Kapitels des Kommunalinvestitions-
förderungsgesetzes in NRW
Vorlage: B/16/3396-01

Frau Hausmann-Peters äußert positiv, dass der Neubau am Käthe-Kollwitz-Berufskolleg 
auf den Weg gebracht wurde.

Die Vorberatung findet die volle Zustimmung.

 2.3. Sachstandsbericht zum Medienentwicklungsplan der Stadt Oberhausen und 
Mittelverwendung aus dem Finanzierungsprogramm Gute Schule 2020.
Vorlage: B/16/3375-01

Lt. Frau Oberste-Kleinbeck ist der Medienentwicklungsplan (MEP) schlüssig. Jedoch 
wird der Blick zu hoch auf die Infrastruktur gelegt. Ihrer Meinung nach sollte Hard- und 
Software gleichermaßen Berücksichtigung finden.

Frau Hausmann-Peters sieht die Infrastruktur als vorrangige Leistung an, ist aber der 
Meinung, dass W-Lan und Tablets auch direkt in den Grundschulen angeboten werden 
sollten.

Lt. Herrn Middendorf ist der MEP in enger Abstimmung mit den Schulen erfolgt. Hier ist 
auch das Medienkonzept der Schulen eingeflossen. Die Vernetzung ist für die W-Lan 
Verbindung erforderlich. Es werden ca. 8 Mio. Euro für die flächendeckende Vernetzung 
der Schulen benötigt.

Die Vorberatung bleibt ohne Votum.

 2.4. Einrichtung zusätzlicher Klassen an der Theodor-Heuss-Realschule zum 
Schuljahr 2018/2019
Vorlage: B/16/3400-01

Herr Krey stellt die Frage, warum schon wieder Osterfeld betroffen ist.

Die Frage wird durch Frau Dr. Jordan-Ecker beantwortet. An der Friedrich-Ebert-Real-
schule befinden sich derzeit zwei IVK Klassen. An der Anne-Frank-Realschule und an 
der Theodor-Heuss-Realschule sind Kapazitäten frei, insbesondere an der THR, da die-
se mal fünfzügig war und nun vierzügig geführt wird.

Die Vorberatung findet die volle Zustimmung.
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 2.5. Antrag gemäß § 4 unserer Geschäftsordnung 
hier: Umsetzung der Empfehlungen aus dem Bericht „Neukonzeption der 
Schwimmzeitenvergabe für die Oberhausener Schulen“ der Bergischen-Uni-
versität Wuppertal
Vorlage: A/16/3424-01

Frau Hausmann-Peters wirbt dafür, die Schwimmzeiten aus einer Hand zu vergeben. So 
könne der Ansprechpartner der Schulen flexibel reagieren. Des Weiteren kam die Frage 
nach einer Nutzung der Schwimmbäder in den Nachmittagsstunden, z.B. durch den Of-
fenen Ganztag auf. Hier ist die Frage zu klären, wer für den Bustransfer die Kosten trägt. 
Einigkeit herrscht, dass das Nichtschwimmerbecken in den Hallenbädern permanent zu 
stark belegt ist. 

Herr Koch hat das Ergebnis der Umfrage nicht überrascht. Es ist klar, dass es keine aus-
reichende Wasserfläche in Oberhausen gibt. Des Weiteren ist das Aquabad für den 
Schulsport ungeeignet, da es sich hier insbesondere um ein Spaß-/ und Wellnessbad 
handelt.

Herr Krey regt an, auch über andere Nutzungszeiten nachzudenken.

Frau Dr. Jordan-Ecker erklärt den Anwesenden, dass Turnhallen, Schwimmbäder und 
Transport beim Bereich 3-3-10 angesiedelt sind. Die Schulen werden in die Planung der 
Turn- und Schwimmzeiten einbezogen. Die Schulen bekommen die Möglichkeit, online 
die Belegungspläne einzusehen. Zudem wurde auf die Arbeitsgruppe Schwimmen mit 
Herrn Jan Nahrstedt vom Stadtsportbund hingewiesen.

Eine flexible Gestaltung der Zeit kann nur in Sammelumkleiden funktionieren. Hier könn-
te sich die nächste Klasse schon umziehen, obwohl die vorherige noch im Badbereich 
ist.

Herr Große Brömer macht darauf aufmerksam, dass die Friedrich-Ebert-Realschule kei-
nen Schwimmunterricht hat und die Anne-Frank-Realschule in ein entferntes Bad trans-
portiert werden muss, obwohl das Stadtbad direkt neben der Schule liegt. Er bittet die 
Stadtverwaltung um Nachbesserungen.

Zu 1.3. Der Bericht wird zur Kenntnis genommen
Zu 2.5 Der Antrag wird ohne Votum zur Kenntnis genommen und soll durch den Rat der 
Stadt Oberhausen am 02.05.2018 entschieden werden.

 3. Anträge gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen

 3.1. Antrag der CDU-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt:
Sachstandsbericht "Flexibilisierung des Offenen Ganztages"
Vorlage: A/16/3427-01

Frau Stehr stellt die Frage, wie die Verwaltung mit Blick auf den „Offenen Ganztag“ den 
Weg begleiten will.
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Frau Dr. Jordan-Ecker erklärt, dass der neue Erlass den Schulleitungen, den Trägern 
des Offenen Ganztags und den OGS-Leitungen zur Kenntnis gegeben wurden. Aus päd-
agogischer Sicht sollte aber auch eine Kontinuität im Bereich gewährleistet sein.

Der Sachstandsbericht wurde zur Kenntnis genommen.

 3.2. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 2 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachstandsbericht „Türkisch als 
Fremdsprache am Bertha-von-Suttner-Gymnasium“
Vorlage: A/16/3425-01

Herr Reuen, Schulleiter des Bertha-v.-Suttner-Gymnasiums erklärt den Entschluss, ab 
dem kommenden Schuljahr keinen türkischsprachigen Unterricht mehr an seiner Schule 
anzubieten. Zum einen orientiert sich die derzeitige Lehrerin örtlich um. Zum anderen sei 
die Nachfrage, Türkisch als zweite Fremdsprache so gering, dass eine zukünftige Kurs-
bildung gefährdet sei.

Zu diesen Ausführungen gab es parteiübergreifend mehrere Wortbeiträge, die darauf 
abzielten, ob schon eine Ausschreibung der Lehrerstelle vorgenommen wurde, wie viele 
Schüler/Innen derzeit an dem Kurs teilnehmen, wer sich für diesen Kurs anmelden kann 
und ob das Fach Türkisch gleichzusetzen ist mit dem muttersprachlichen Unterricht.

Lt. Herrn Reuen handelt es sich hier um kein offenes Fremdsprachenangebot. Es sei ein 
stetig sinkendes Interesse bei den Schüler/Innen und Eltern festzustellen. An den ca. 
120 Gymnasien in NRW wird an keinem anderen Gymnasium Türkisch als 2. Fremd-
sprache angeboten. Auf Grundlage dieses Sachstands sei die Sicherung des Kurses 
nicht sicherzustellen und dadurch ist ein auslaufen lassen unabweislich.

Es sollen aber mit der Schulaufsicht intensive Gespräche geführt werden, um den mut-
tersprachlichen Unterricht am Bertha-v.-Suttner-Gymnasium anbieten zu können. Hierfür 
stellt Herr Reuen die erforderlichen Räumlichkeiten an seiner Schule zur Verfügung. Bis-
her habe keine Stellenausschreibung stattgefunden, da lt. Herrn Reuen ein erheblicher 
Stellenbedarf für Mathematik und Deutsch erforderlich ist.

Durch den Integrationsrat kam die Anregung, dass immer mehr Türken die eigene Her-
kunftssprache besser lernen wollen, um sich in Deutschland besser integrieren zu kön-
nen. Hierzu sollte man mehr Schüler/Innen die Möglichkeit anbieten.

Herr Große Brömer hält fest, dass der Schulausschuss zu dieser Problematik keine Ent-
scheidungsbefugnis besitzt. Er regt jedoch an, in einem gemeinsamen Gespräch zwi-
schen Schulleitung, Schulaufsicht und den betroffenen Eltern eine möglichst kurzfristige 
Lösung zu finden.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
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 3.3. Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Die Grünen und der FDP im Rat gemäß § 2 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Sachstandsbericht „Medienzen-
trum Oberhausen“
Vorlage: A/16/3426-01

Herr Maibaum schildert die Aufgaben des Medienzentrums Oberhausen. Medien werden 
an Schulen und Kitas, aber auch an die Verwaltung und Privatpersonen verloeren. Bei 
Privatpersonen sind die Verleihe jedoch kostenpflichtig. Des Weiteren gehören zu den 
Aufgaben die Beschaffung und der Support.

Der Sachstandsbericht wurde zur Kenntnis genommen.

 4. Mitteilungen der Verwaltung

 4.1. Seiteneinsteigerzahlen Februar 2018
Vorlage: M/16/3392-01

Herr Dieter Kalthoff teilt mit, dass am Niederrhein Kolleg derzeit 2 Klassen mit ehemali-
gen Geflüchteten und EU Bürgern unterrichtet werden. Insgesamt befinden sich 1.033 
Schülerinnen und Schüler in sämtlichen Systemen.

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.

 4.2. Berichterstattung AG Bildungsplan

Herr Bleckmann teilt mit, dass die neue Raumleitlinie im Schulausschuss am 21.06.2018 
vorgestellt wird. Sie dient als Entscheidungshilfe für Neu- und Umbauten.
In der 12. KW wird ein weiteres Treffen des Arbeitskreises stattfinden.

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.

 4.3. Schulgirokonten und Beschaffungsvorgänge

Wurde bereits zusammen mit dem TOP 1.7 abgearbeitet.

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
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 4.4. Sachstand § 132 c SchulGNRW

Frau Dr. Jordan-Ecker teilt mit, dass die Schulbereisungen an den drei Realschulen 
stattgefunden haben und die Ergebnisse hierzu seit 3 Tagen vorliegen. Bei der Schulbe-
reisung wurde festgestellt, dass Fachräume im Bereich Hauswirtschaft und Technik an 
der Friedrich-Ebert-Realschule und Anne-Frank-Realschule angebaut werden müssen. 
Die Schülerzahlen werden derzeit ermittelt. Die Vorlage wird für die nächste Sitzungsfol-
ge gefertigt.

Der Bericht wurde ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.

Ende der Sitzung: 18:25 Uhr

Große Brömer Böttcher
Vorsitzender Schriftführer


